
 

 

 Soweit Sie die vorgenannten 

Voraussetzungen erfüllen, 

bitten wir Sie um Zusendung 

Ihrer aussagefähigen 

Bewerbungsunterlagen auf 

elektronischem Wege an  

lfs.personal@lfs.smi.sachsen.

de unter Angabe des 

Geschäftszeichens 

 

P-0321/4/26 

bis zum 14.08.2024 

 

an die 

LANDESFEUERWEHR- UND 

KATASTROPHENSCHUTZ-

SCHULE SACHSEN 

Personalverwaltung 

St.-Florian-Weg 1 

02979 Elsterheide OT Nardt 

 

Als Ansprechpartnerin steht 

Ihnen Frau Schramm,  

Telefon 03571/472 226, 

Mail  lfs.personal@ 

lfs.smi.sachsen.de 

zur Verfügung. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

(Geschäftszeichen: P-0321/4/26) 

 

Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums des Innern ist an 
der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen zum 1. Ok-
tober 2024 Zeitpunkt die Stelle 
 

Sachbearbeiter Recht (m/w/d) 
 

unbefristet in Vollzeit zu besetzen.   

 

 

  

Die Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule (LFS) Sachsen, im 
Lausitzer Seenland 50 km nordöstlich der Landeshauptstadt Dresden gele-
gen, ist eine obere besondere Staatsbehörde im Geschäftsbereich des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern. Sie ist für die Aus- und Fort-
bildung der Angehörigen der Feuerwehren und des Katastrophenschutzes 
zuständig und bietet hierzu Teilnehmenden und Beschäftigten in einem 
modernen Schulneubau hervorragende Lern- und Arbeitsbedingungen.  
 
Zur Umsetzung dieser Kernaufgaben bedarf es neben unseren sehr gut 
qualifizierten Lehrkräften auch einer ebenso gut qualifizierten Verwaltung. 
Wir möchten das Team der Abteilung Querschnittsaufgaben um einen 
Sachbearbeiter Recht (m/w/d) erweitern. 
 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 

- Erstellung von Datenschutzkonzepten in enger Abstimmung mit der 
behördlichen Datenschutzbeauftragten sowie Prüfung datenschutz-
rechtlicher Fragestellungen, 

- Beauftragte/r für Informationssicherheit, 
- rechtliche Prüfung von Grundsatzangelegenheiten, 
- Bearbeitung von Anfragen nach dem Transparenzgesetz, 
- Geheimschutzbeauftragte/r nach § 3 Abs. 7 Sächsisches Sicher-

heitsüberprüfungsgesetz, 
- Interne Meldestelle nach § 12 Hinweisgeberschutzgesetz und 
- Bearbeitung von Anfragen zur Gleichwertigkeit konkreter Ausbil-

dungsinhalte im Bereich der Laufbahnausbildungen 
 
Zwingende Voraussetzungen:  

- Laufbahnbefähigung für die Laufbahn der Laufbahngruppe 2, erste 
Einstiegsebene der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung, 

- ein sicherer Umgang mit der MS-Standard-Software. 
 
Wünschenswert: 

- durch z.B. Praktika erworbene Kenntnisse über die Strukturen und 
Aufgaben der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule   
Sachsen. 

 
Von Vorteil können sein:  

- Feuerwehrtechnische Kenntnisse 
 
Das Vorliegen der Voraussetzungen zum Zeitpunkt des Abschlusses des 
Auswahlverfahrens ist ausreichend. Wir freuen uns daher auch über Ihre 
Bewerbung, wenn Ihre Laufbahnausbildung in naher Zukunft endet.  
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Das bieten wir: 
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit), 
- Mobiles Arbeiten in geringem Umfang, 
- individuelle Fortbildungsmöglichkeiten zur fachlichen und persönlichen Entwick-

lung, 
- moderne und technische Ausstattung am Arbeitsplatz, 
- 30 Tage Erholungsurlaub/Jahr (Heiligabend und Silvester gelten als arbeitsfreie 

Tage), 
- Betriebliches Gesundheitsmanagement, 

 
Die Wahrnehmung der Aufgaben erfordert ein hohes Maß an Verschwiegenheit, Ver-
antwortungsbewusstsein, Sorgfalt und Belastbarkeit. Sie sollten Interesse an einem 
vielseitigen Aufgabengebiet  mitbringen. 
 
Die Stelle ist der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene (ehemals gehobener Dienst) 
zugeordnet und bis Besoldungsgruppe A 12 der Besoldungsordnung A des Sächsi-
schen Besoldungsgesetzes (SächsBesG) bewertet. Die tatsächliche Besoldung be-
misst sich nach den beamtenrechtlichen Vorschriften der erfolgreichen Bewerberin/des 
erfolgreichen Bewerbers.  
 
Sofern die Voraussetzungen für eine Verbeamtung nicht gegeben sind, erfolgt die Be-
schäftigung in einem Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung nach Entgeltgruppe 11 des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder. 
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist die ausgeschriebene Stelle bedingt geeignet.  
 

Da wir daran interessiert sind, den Anteil an Frauen in unserer Mitarbeiterschaft zu er-

höhen, fordern wir Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 

 

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten bei Vorliegen gleicher 

Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte werden daher 

ebenfalls ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 

 

Bei der Einreichung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, 

tabellarischer Lebenslauf, Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse etc.) per E-Mail 

sollten diese in einer pdf-Datei mit nicht mehr als vier MB beigefügt sein. Das Einrei-

chen der Bewerbung in einer pdf-Datei ist unbedingte Voraussetzung. In Ausnah-

mefällen ist auch eine Übersendung der Bewerbungsunterlagen auf dem Postweg 

möglich. Wir bitten jedoch aus Kostengründen um Ihr Verständnis, dass Bewerbungs-

unterlagen nur dann zurückgesandt werden, wenn ein geeigneter und ausreichend 

frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss 

des Verfahrens vernichtet. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 

gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Da-

ten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 


